
LifestyLe 

tOP 57

LIFESTYLE
Bereits die polizeiliche Reiterstaffel, die Pferderennbahn und Deutschlands Dressur-Nachwuchsstar Kerstin Sieber machen das 
Sonderthema „Reitsport“ dieser Ausgabe zweifelsohne zu einem besonderen Lesevergnügen. Das Liftestyle-Ressort widmet 
sich ebenfalls dieser Thematik mit einem Fashion-Event, welches schon heute das Prädikat „geschichtsträchtig“ verdient hat. 
Denn für das traditionelle Fotoshooting im Top Magazin konnte die Lifestyle-Expertin und Stylistin Insa Candrix nicht nur die in 
so vielen Galopprennen erfolgreiche und nicht minder bezaubernde Jockey-Dame Katharina Werning als Model gewinnen. Mit 
der Reitanlage Braß auf Gut Kückshausen nahe der Hohensyburg gesellte sich als Foto-Location ein weiteres Dortmunder Juwel 
dazu. Von der wohl schönsten Reitanlage in Dortmund, trendiger Reitsportmode und schicken Accessoires fürs Pferd berichtet 
die folgende Fotostory. Bitte weiterblättern ...
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·  Historisch gewachsene Anlage 
mit familiärem Charakter

·  Beste Trainingsmöglichkeiten

·  Idyllische Lage mitten  
im Grünen

Der Pferdebetrieb im Dortmunder Süden

Syburger Str. 9 · 44265 Dortmund · www.reitanlage-brass.de · Tel.: 0 23 04 / 96 33 33 · Kein Schulbetrieb

Styling: Insa Candrix, Fotos: Isabella Thiel, Hair- und MakeUp-Styling: Sigrid Schramek (Salon Boer), Outfits: Reitsport Stegemann
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DEM SCHÖNEN, WAHREN, GUTEN
Unter dem Zeichen des springenden Pferds der Reitanlage Braß präsentiert das Top Magazin die aktuellen Modetrends namhaf-

ter Reitsport-Kollektionen. Das Reitsportgeschäft Stegemann sponsorte das Fotoshooting und stellte die kompletten Outfits zur 

Verfügung. Am Körper von Model Katharina Werning sind sie vor allem eines: brandheiß.

Es war eine in jeder Hinsicht vollkom-
mene Foto-Session: 24 Grad im Schatten, 
blauer Himmel und Sonnenschein, dazu 
ein Anwesen in einer Umgebung, wie es 
besser für den Anlass kaum sein kann. 
Fast einen ganzen Tag lang verwandelte 
sich das malerische und ebenso traditi-
onsreiche Gut Kückshausen in einen Cat-
walk für die Mode der anspruchsvollen 
Damenwelt im Reitsport.

Topmoderne teils knallbunte Styles, tra-
ditionell-klassische und sportlich-schi-
cke Outfits sowie exklusiv-extravagante 
Kombinationen gehörten zur Modelgar-
derobe, die gespickt war mit den Top-
Marken der Reitsportmode. Während 
Model Kathi Werning (sie bevorzugt die 
Kurzform von Katharina) für die ersten 
Fotoaufnahmen bei Friseurmeisterin 
Siegrid Schramek vom Dortmunder Sa-
lon Boer noch in der Maske sitzt, gewährt 
das Ehepaar Braß als Gastgeber des Fo-
toshootings einen Blick auf ihre Reitanla-
ge und auf das Gut Kückshausen.

Pferde-(stärken)  
und viel Tradition
Das Glück dieser Erde liegt hier auf dem 
Rücken vieler Pferde. Denn der traditi-
onsreiche Gutshof Kückshausen ist heute 

ein ganz auf Pferde ausgerichteter land-
wirtschaftlicher Betrieb. Kleine Preisfra-
ge dazu: Was haben Ferrari und die Reit-
anlage Braß gemeinsam? Ein Blick auf 
die Firmenlogos beider Unternehmen 
gibt die Antwort preis: Beide haben – um 
noch kurz beim Ferrariitalienisch zu blei-
ben – das „Cavallo Rampante“ als Symbol 
im Firmenlogo. Ins Deutsche übersetzt 
heißt das „springende Pferd“, welches 
auch im pittoresk und recht schwungvoll 
gezeichneten Firmenlogo der Reitanlage 
Braß zu finden ist und stilisiert das „ß“ 
im Namen ersetzt. Aber das war’s auch 
schon mit den Gemeinsamkeiten, auch 
wenn beide Unternehmen viel mit Pfer-
den, respektive Pferdestärken zu tun ha-
ben. Nur jeder eben auf seine Weise.

Gut Kückshausen wird in der nunmehr 
zwölften Generation als Familienunter-
nehmen von Jan-Dirk und Ehefrau Kers-
tin Braß geführt. Der professionell orga-
nisierte Reitbetrieb Braß bietet Platz für 
zurzeit über 100 Pferde und liegt unter-
halb der Hohensyburg mitten in einem 
Landschaftsschutzgebiet. Nicht nur die 
Lage ist ein Traum. Zum Betrieb gehört 
viel Außergewöhnliches: zu den Außen-
reitplätzen ein Dressurplatz mit elektro-
nisch gesteuerter Beregnung sowie zwei 

Springplätze beispielsweise. Ebenso 
stehen eine Longierhalle, fünf allwetter-
taugliche Sand-Paddocks und sogar eine 
Geländestrecke der Klasse „A“ zur Ver-
fügung. Hinzu kommen Stallungen mit 
großzügig dimensionierten Pferdeboxen. 
Sogar ein Pferde-Solarium ist vorhanden.

Schon Olympiareiter Harry Boldt nutzte 
die Reitanlage Braß als Trainingsstütz-
punkt. Sie ist gefragt, schließlich bietet 
sie jeden erdenklichen Komfort. Jan-Dirk 
Braß, Herr über Gut Kückshausen und in 
Personalunion Betriebsleiter, war selbst 
viele Jahre Vielseitigkeitsreiter und weiß, 
was seine Kunden schätzen. Brass: „Wir 
sind ständig dabei, die Anlage weiter zu 
verbessern und zu modernisieren.“ So 
wurden zuletzt eine zweite Reithalle und 
eine überdachte Führanlage gebaut. Zu-
dem wurden Haltungsbedingungen für 
die Pferde weiter optimiert unter ande-
rem mit Außenfenstern, Innenklappen 
und Winterpaddocks.

Fotoshooting mit Kathi,  
Clooney und Co.
Das erste Shooting: Kathi Werning er-
scheint komplett gestylt im ersten Outfit. 
In die Stallgasse der neuen Reithalle hatte 
Fotografin Isabella gebeten: Kathi schaut 
umwerfend aus. Sie trägt eine schlicht 
geschnittene knallblaue Reithose von Pi-
keur, dazu Sneaker von Kingsland. Auch 
die quietschgrüne Softshare-Jacke, das 
ebenfalls grüne Fleeceshirt, die Stoffta-
sche als Accessoire sowie die Schabracke 
für „Clooney“ sind vom Modelabel Kings-
land. Filmstar Clooney war am Foto-Set? 
Nein nein, das Pferd auf dem Bild heißt 
Clooney. Ein wirklich hübscher Wallach, 
oder etwa nicht?

Pferde, vor allem sehr schnelle Pferde 
haben das Leben der Kathi Werning ge-
prägt. Die 1985 in Dortmund geborene 
Tochter des Galopper-Trainers Reiner 
Werning wuchs auf der Pferderennbahn 
in Wambel auf und eine Legende besagt, 
dass sie früher reiten als laufen konnte. 
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„Ich bin ein Pferdemensch“, sagt sie von 
sich selber. Ihre Liebe galt von klein an 
den Pferden und mit 15 Jahren begann 
sie als Amateurreiterin, an Galopprennen 
teilzunehmen. Am 18. Juni 2000 gewann 
Kathi mit der Stute Akutschi in Berlin-
Hoppegarten ihr erstes Rennen. 2003 
folgte der Wechsel ins Profilager und 
avancierte zu einer der erfolgreichsten 
deutschen Rennreiterinnen.

In über 2000 Rennen siegte Kathi Wer-
ning 156 Mal. Neben der Profi-Karriere 
als Jockey startet Kathi Werning parallel 
eine Modelkarriere. Ein schwerer Sturz 
im Jahr 2008 unterbrach die bis dahin so 
erfolgreichen Karrieren. Nach schwerer 
und langwieriger Erholungszeit trat ei-
ne andere, neue Liebe in ihr Leben. Ein 
Mann eroberte ihr wildes Herz. Heute ist 
Kathi Werning verheiratet, stolze Mutter 
eines neun Monate jungen Sohnes und 
lebt im Sauerland.

Ob und wann sie wieder als Profi-Jockey 
in den Sattel steigen will ist gänzlich un-
klar – und das ist verständlich. „Ich ha-
be jetzt eine Familie und viel mehr Ver-
antwortung. Daher bleibt’s vorerst beim 
Training,“ sagt Kathi Werning und macht 
sich wieder auf den Weg zum Styling. Die 
nächste Kollektion wartet: eine graufar-
bene Reithose der extravaganten italieni-
schen Marke Equiline. Dazu ein pinkfar-
benes Poloshirt von Pikeur, weissblaue 
Gummi-Stiefeletten vom holländischen 
Equipmentspezialisten HV-Polo und eine 

blaue Sweatjacke der jungen aufstreben-
den Designmarke Spooks. Die Pferde-
decke stammt von Equest, die extrava-
gante blaue Schabracke von Eurostar. 
„Etwas ausgefallen, sportlich und ele-
gant. So mag ich es,“ sagt Kathi Werning.

Sämtliche Kollektionen für das Fotoshoo-
ting stellte das renommierte Reitsportge-
schäfts Stegemann an der Castroper-Stra-
ße 138 in Datteln als freundliche Leihga-
be zur Verfügung. Das Fachgeschäft hat 
jedoch nicht nur hochwertige Mode und 
Accessoires für Reiter und Pferd im Sor-
timent, sondern auch normale Markenbe-
kleidungstücke für Damen, Herren und 
Kinder. Eine Spezialität des Hauses sind 
maßgefertigte Reitsättel, wofür Reitsport 
Stegemann eine eigene Sattlerei betreibt.

Dem Schönen Wahren Guten 
Ein vollkommen gelungener Foto-Tag 
neigt sich dem Ende, und alle waren 
sich einig: Kathi war ein Traum, und: 
Reitsportmode ist wahrlich alles ande-
re als langweilig. Für das traumhafte 
Gut Kückshausen und die Reitanlage 
Braß zitieren wir gerne noch aus Goe-
thes Epilog zu Schillers Glocke: „Dem 
Schönen, Wahren, Guten ...“ – so jeden-
falls könnte das Credo für den Betrieb 
lauten, schließlich bietet er davon vie-
les, sodass sich hier Pferd und Reiter 
rundum wohlfühlen können. Wir haben 
uns sehr wohl gefühlt, und sagen dan-
ke, bis bald und Auf Wiedersehen.

Text: Jens Büchling, 
Fotos: Isabella Thiel

40+5 Jahre

ANZEIGE
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Um stilvoll gekleidet zu sein, brauche 
ich nicht viel – ich brauche das Richtige! 
Kleidung, die meinen Typ und meinen Stil 
unterstreicht, Kleidung, in der ich mich 
wohlfühle, Kleidung, die mir gut tut. Ist 
der Kleiderschrank erst einmal gelich-
tet, kann ich mit leichter Hand schöne 
Kombinationen zusammenstellen – aus-
gewählte Kleidungsstücke ergänzen sich 
harmonisch wie eine gut gewählte Innen-
einrichtung.

Überhaupt ist die Kunst des zielsicheren 
Personal-Stylings durchaus zu verglei-
chen mit der geschmackvollen Gestal-
tung eines Wohnumfelds, eines Gartens, 
jeder gelungenen Komposition. Und die 
optimale Unterstreichung der eigenen 
Persönlichkeit durch gute Kleidung muss 
überhaupt nicht teuer sein. Es kommt 
darauf an, die richtigen Einzelteile aus-
zuwählen, kleine Besonderheiten anzu-
fügen, die Garderobe mit neuen Details 
zu bereichern. Und so nach und nach 
Vertrauen aufzubauen in die eigene Fä-
higkeit, sich gekonnt und gut zu kleiden.

In anderen Ländern, wie etwa in den USA 
und England, sind Imageberatung und 

Personal Styling eine Selbstverständlich-
keit für erfolgreiche Frauen und Männer. 
Denn Kleider machen Leute: Frisur, Klei-
dung, Schuhe, Tasche, Schmuck, Make-
up – alles, was wir bei uns und an uns 
tragen, erzählt von uns, gibt unserer Um-
gebung Signale, denen sich niemand ent-
ziehen kann – am wenigsten wir selbst.

Und das gelingt auch mit kleinem Bud-
get. Es geht darum, sich wohlzufühlen 
in der eigenen Haut: beim Date, bei der 
Präsentation, bei der Akquisition, beim 
öffentlichen Auftritt, egal ob privat oder 
geschäftlich.

Bei der Image- und Styling-Beratung er-
lebe ich oft kleine Wunder. Da kann aus 
einem unsicheren „grauen Mäuschen" 
ein überzeugender Schwan werden.

Meine Bitte an Sie: Schauen Sie regelmä-
ßig in Ihren Kleiderschrank und horten 
Sie nichts, was Sie länger als drei Jah-
re nicht getragen haben – schaffen Sie 
Platz für Ihre Persönlichkeit und Ihren 
unverwechselbaren Stil.

Eure Insa 

DIE KUNST DES 
PERSONAL STYLING
Gerade Frauen neigen dazu, ihre Kleiderschränke bis oben hin vollzupacken, Kleidung 

zu horten und am Ende nicht mehr zu überschauen, was sie überhaupt alles besitzen. 

Das Erste, was ich als Imageberaterin bei einem neuen Auftrag vermittle, ist der 

Grundsatz: „Weniger ist mehr.“ Von Insa Candrix
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